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Wenn die Straßenbegrenzungslinie mit der Bau­
linie bzw. der Baugrenze zusammenfällt, ist die 
Signatur der Baulinie bzw. der Baugrenre mit 
dem grünen Farbstreifen der Straßenbegren­
zungslinie eingetragen worden. 
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Schmidt - Kessen, Dr.Ferdinand WilhGtrn~ Fochott u Dozent, Erbbayberecht: 
Zucker, Heif'rich ,u. Ehefrau So roh, u. Lew, .Arthur, u. Ehd rau Fe la, geb. Ferszt 

Otlin9holf, Therese, W.,. geb. Gerhard ls 

Girbtrt. Aloysia Johonno Hubertina,Ww.geb. Wetzte~ 

Ricken, Wwe. 1 Dorothee, Lehrerin und Miteigentümer 

Greve, Franz -Joseph, Kaufmann 

Gatermann , Heinrich, K1ufm1nn 

Sehlichthorn , Hans, Dipl Kaufmann u Homaeka.r's, Else, Frau, geb. Sehlichthorn 

Lorenti, Leo,Dr.Rechtsonwolt u Notar, Ehefrau Anna,geb.Freundl1eb 

@ König Brautrti KG. 

@ Sloboch, Anton, Ehefrau Helmo,geb. Kosselmonn 

(j Aust, Hans Walter 

May I Theodor, Gastwirt 

Spilling, Karl, Dr. med. 

Stadt Duisburg Bebauungsplan Nr. 541 

-Marxloh -
für den Bereich zwischen Hagedornstraße, Weseler Straße, Kaiser - Wilhelm -
Straße und Franz -Julius - Straße. 

Gemarkung Hamborn - Süd Flur 9 
Maßstab 1,500 

Dieser Plan enthält Festsotzungen nach dem Bundesbaugesetz vom 23.6.1960(BG8l.IS.341),derBaunut­
,ungsverordnung i.d.f. vom 26.11.1968(8G8l.IS.1233};1 <, der 1 gul'<llführu•g••,e,ordAuag ,um Buadesbauge,ell vom 
29=11.1969(&'/.NW.5.4331 UAti 11Q3 !'4eF Baue~ttA~A!J für das baAd NeFdrhein tt.testfateA 11em 25.6.1962 (6'1.NW.S.3131. 

Oer Bebauungsplan besteht aus - diesem Blatt -
l lat1ptbUitttFA Plebenble•t Ntbc,:bläl te, ,, 

einer Begründung dem Cig111tdmer weruict,"is = Blatt Längsschnitte und = Blatt Querschnitte. 
Die Zusammengehörigkeit ist auf den einzelnen 
Teilen beurkundet. 

Duisburg, den JO.ApriL1969 

Vermessungs-und Katasteramt 

gez. C rysandt 

Ob e rve rm ess u ng srat 
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Kaiser -Wilhelm - L 446 

F(ur 10 

Es wird bescheinigt, daß die Bestandsangaben Für die Erarbeitung des Planentwurfs. 
mit dem Liegenschaftskataster und der Ört= 
lichkeit übereinstimmen und daß die Festlegung 
der städtebaulichen Planung geometrisch etn= 
deutig ist. 

Duisburg, den 10. Apr.iL 1969 
Duisburg, d•n JO.ApriL.1.969 

Vermessungs- und Katasteram1 Stadlplanungsamt 

gez. Borghoff 
gez. Crysandt 

0 berverrness ungs rat Diplom-Ingenieur 

Sonstiges 
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neuer Bordstein 

Straßenachse 

Messungs! inie 

1 \\ 
2~'.& 2:J,7f Wilhelmstr, 
lil 23..;'J __ _ 

X Id) Im MK-Gebiet sind gemän 11 Abs.5 
in Verbindung mit Abs.9 Baunutzungs­
verordnung { BauNVO) i.d.F. der 
Bekanntmachung vom 15.9.1977 
1 BGBL !S. 1757) Vergnügungsstätten­
Spielhallen- nicht zulässig 

Verr'ner k : 

Textliche Festsetzungen 

I, Art und Maß der Nutzung auf Uberbaubaren und nicht Uberbaubaren 
GrundstUcltllfllchen: 

a)" Im MK-Gebiet darr die Oebludetiefe der an 11ffentlichen Ver­
kehratllchen - &Ylsena11111n die hetaeitige ~ftElienungaetraSe -
llnga den Baugrenzen zu errichtenden Geblude von 14,00 m 
nicht Uberachritten werden. 

Die Geblludetiefe ist von den im Bebauungeplan festgesetzten 
verkehrsfllchenaeitigen Baugrenzen ab zu ermitteln. 

b) AuSerhalb der durch Baugrenzen und der zulässigen Bebauung tiefe fest­
gesetzten Grund.fliehe baulicher Anlagen sind im MK-Gebiet im 
Bereich der Uberbaubaren GrundstUcksfläche, die unter Anwen­
dung der§§ 7 - 9 BauO NW zu ermitteln ist, weitere Gebäude 
nur lgeschossig zulässig. 

x c) Oberhalbdes Erdgeschosses sind Wohnungen allgemein zulässig. 
-±±-, Mit dem Inkrafttreten dieses Bebauungsplanes sind alle nach 

früheren baurechtlichen Vorschriften und st!idtebaulichen Plänen 
im Bereich dieses Bebauungsplanes getroffenen Festsetzungen 
aufgehoben. Es handelt sich hierbei um 

a) Fluchtlinienplan Nr. 39 fUr den Bereich HagedornstraSe und 
Franz-Julius...StraBe; fBrmlich festgestellt am 18. 11. 1900 
(teilweise), 

b) DurchfUhrungsplan Nr. 183 fUr den Bereich der Franz-Julius­
StraSe; förmlich festgestellt am 14, 5. 1956 (teilweise), 

Gemarkung Ham bo r n - Nord 

Flur 43 

c) Fluchtlinienplan Nr. 256 fUr die Weseler Straße zwischen 
Kaiser-Wilhelm...Straie und HagadornstraSe; !'Brmlich festge­
stellt am 3. 2. 1912 (teilweise) und 

d) Fluchtlinienplan Nr. 191 fUr die Kaiser-Wilhelm-Straße zwi­
•chen Weseler Straße und Franz-Julius-StraBe; förmlich fest­
gastellt am 3, 2. 1912 (teilweise). 

MK 
lY 

g 

1,0 

@ 

,.,~,--,,·. 

( 

' 
Flur 42 

Dieser Plan ist auf Grund von Bedenken und Anregungen 
in Farbe geändert worden. 

Duisburg I den 25.februar .. 19_7.0 

Vermessungs- und Katasteramt 

gez.: Crysandt 

Obervermessungsrat 

Stadtplanungsamt 

gez. Borghoff 

Diplom -Ingenieur 

Der Beschluß des Rates der Stadt über die Änderung und Er= 
gänzung dieses Planes siehe „Raum für Vermerke." 

Dieser Plan enthält die 1. Ergänzung zum Bebauungs­
Qlan Nr.541 iA blaweF FaFl:le ( Textliche Festsetzung}: 

Duisburg, den 10.3.1983 

Vermessungs- und Katasteramt Stadtplanungsamt 

gez. Nüse gez. Kisters 

An9t"Jecti.gJ im Ver.messuog_s- u. Kata_sJ_era.m.t 

1. Ergänzung rechtsverbindlich seit: 20.021984 

jer Rat der Stadt hat am 15.2,1971 nach fo.i•6'il f'll'desbauge­
setzes vom 23.Juni 1960 IBGBI I S.341) diesenYStbauun1gsplan-Enlwurf 
und seinil!~/i~Jfüch• Auslegung beschlossen. 

Duisburg, den 16.AUG. 1971 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 
In VertrrHung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 

Dieser B•~1uungsplan-Entwurf, die Begründu·ng und die aufzuhebend 
Bebauungspläne haben ,Pifctf1 2 ( 6,7) des Bundesbaugesetzes vom 23. 
Juni 1960(BGBI.IS.341Fiui fie Dauer eines Monats in der Zeit vom 
.21-A. •. 1911 .... bis.21...5.19.7.1 .... einschließlich z·u jedermanns Einsicht 
öffentlich ausgelegen. 

Duisburg, den 16.AUG.1971 

( Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 
In Vertretung 

ge.z. Giersch 

Beigeordneter 

Die Änderung und Ergänzung dieses Planes in. . Farbe 
wurde am J~i.:? .. ~_9_?_1 vom Rat der Stadt beschlossen. 

Duisburg, den 16.AUG.1971 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 
In Vertretung 

gez. Giers"c h 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt hat am 28.~.1971. nach 1 10 des Bundesbauge­
setz~s vom 23.Juni 1960(8GBI.I S.341) diesen Bebauungsplan als Sat­
zung beschlossen. 

D u.i sburg, den 16. AUG.1971 

( Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 
In Vertretung 

gez. Giersch 

Beiteordneter 

Dieser Bebauungsplan ist nach f 11 des Bundesbaugesetzes vom 23. 
Juni 1960 (BGll.l S. 341) mit Verfügung ,om 5.11.1971 ... A.Z.l/13 .... 
~ehmigt worden. 125.4( Dbg.541) 

Essen, den_5.11.1971 

(Siegel) 

Landesbaubehörde Ruhr 
1. A. 

gez. Auteweber 

Regierungs bau rät in 

Die Genehmig•ngsverfü9ung dor LOMtsbaubehörcle Ruhr ••m 
.. e,1.1 .. 1!\?L. A.Z.l.~~.s.I2.e.4 .CP.bg_. 541) - ist 
am ... 24 .• 12,.19.7.1 .............. gemäß § 12 des Sund11•••9e-
setzes vom 23. Juni 1960 ( BGBl.I S. 341) mit deWI tli-is, daß 
dieser Bebauungsplan vom Tage der Veröff..,tlichung der Bekannt­
machung ab als .Satzung im Zimmer 4.15 des Stadthauses während 
der Dienststunden zu jeöermaons Einsicht öffentlich ausliegt, 
ortsüblich bekanntgem-actrt worden. Mit dieser Bekanntmachung ist 
der Be~auungsplan rechtsv.,-bindtich geworden. 

Duisburg, den 6.1.1972 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 
In Vertretung 

gez.: Giersch 

Beigeordnet.er 

Raum für Zustimmungen des Siedlungsverbande-s 

Zu dem Entwurf zum Bebauung.$plan 
Nr. 541 hat der Verbandsausschuß des 
Siedlungsverbande§ F,ruhrkohlenbez irk 
seine gutachtliche Außerung am 
12.-12.1968 Az.: 4-2518-6'8 
abgegeben. 

Duisburg,den 22. APR.1970 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 
In Vertretung 

gez. Sittel 

Beigeordneter 
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